
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 13 Freitag, den 26. März 2021 71. Jahrgang

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 29. März 2021

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

RECYCLING in Todtnau

April 2021

03.04. Grünabfallannahme Todtnau- 
 berg
24.04. Altmetall, Bringsammlung   
 Gesamtstadt
24.04. Grünabfallannahme Todtnau
26.04. Gelber Sack
27.04. Schadstoffe Todtnau und   
 Todtnauberg

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 
•  Dauernde Wertstoffannahme: Recy-

clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Abfuhr Biotonne verlegt

Dienstag 
6. April 2021

statt 
Montag, 5. April  2021

(Ostermontag)

Stadt Todtnau

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u .a. 
Trägern im Zusammenhang mit der Bundes-
tagswahl am 26. September 2021 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) in der seit 1. November 2015 
geltenden Fassung darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. 
Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebun-
den. Die Auskunft umfasst den Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 

Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für 
die Wer-bung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie späte-
stens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch kann beim Bür-
germeisteramt Todtnau, Bürgerservice, 
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau, einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf. 
Todtnau, den 26. März 2021
Bürgermeisteramt: Wießner

Bekanntmachung

Stadt Todtnau – Bauamt

Sperrungen wegen
Breitbandausbau
Am kommenden Montag, den 29. März 
2021 wird der Zweckverband mit dem 
Breitbandausbau des Teilabschnitts 
Brandenberg-Fahl beginnen. Begon-
nen wird im Bereich Tholusweg sowie 
mit der Backbone-Verbindung von der 
Sonnhalde über den Hohweg und den 
Feldbergpfad bis zur Bushaltestelle Sied-
lung. Hier wird es zeitweise zu Sper-
rungen für den Fußgängerverkehr kom-
men, wofür wir um Verständnis bitten.

Ausgabe TN 14 (Karwoche) – Bei dieser 
Ausgabe ändert sich aufgrund des Kar-
freitags der Produktionsablauf: Druck 
am Mittwoch, den 31. März 2021, Aus-
lieferung am Gründonnerstag. Darum 
wird der Redaktionsschluss auf Mon-
tag, den 29. März 2021, 16.00 Uhr  vor-
gezogen! Der Anzeigenschluss bleibt 
unverändert bei 16.00 Uhr an diesem 
Montag.

Ausgabe TN 15 – In der Woche nach Os-
tern verschiebt sich wegen Ostermontag 
der Anzeigenschluss auf Dienstag, 6. 
April 2021 um 16.00 Uhr. Der Redak-
tionschluss verlängert sich am selben 
Dienstag von 
12.00 Uhr auf 
16.00 Uhr.

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
anlässlich Ostern
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Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
                    mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft



Nr. 13-2021               Todtnauer Nachrichten      Seite 3

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 27. März 2021, 

von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 3. April 2021, 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Aktuelle
Corona-Verordnung
Die Corona-Verordnung Ba-
den-Württemberg wurde 
zuletzt zum 22. März ange-
passt (siehe S. 10/11). Bis 
Redaktionsschluss lagen 
keine verlässlichen Angaben 
zu weiteren Regelungen vor 
(die zunächst angeordnete 
„Osterruhe“ wurde wieder 
rückgängig gemacht). Bitte 
informieren Sie sich auch 
über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Coro-
na-Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Auch am morgigen Samstag, den 27. 
März 2021 von 10.00 bis 13.00 Uhr bie-
ten die ehrenamtliche Helfer des DRK 
Todtnau wieder einen Corona-Schnell-
test im DRK-Heim an. Das Ergebnis ist 
nach ca. 15 Minuten ablesbar und hat 
eine Gültigkeit von 48 Stunden. Solch 
ein Schnelltest wird zum Beispiel für 
einen Besuch in einer Pflegeeinrichtung 
benötigt. Auch dient er der eigenen Si-
cherheit. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich. Beim Betreten des DRK-
Heims sind die Corona-Schutzmaß-
nahmen einzuhalten und eine Maske 
zu tragen. Es können nur symptomfreie 
Personen getestet werden.
Der Test ist kostenlos. Jeder Mitbürger 
hat lt. Verordnung einen Test pro Woche 
frei. Für weitere Fragen steht das DRK 
gerne unter folgender Mailadresse zur 
Verfügung: info@drk-todtnau.de

DRK Todtnau

Corona-Gratis-Schnelltest im DRK-Heim 
auch morgen wieder möglich

Als Teil der kommunalen Teststrategie 
der Stadt Todtnau werden kostenlose 
SARS-CoV2 Schnelltests, die jedem Ein-
wohner einmal wöchentlich zustehen, 
angeboten:
1. Gesundheitszentrum Todtnau, 
Schwarzwaldstraße 8, sowohl morgens 
als auch mittags. Termine können online 
unter https://schnelltest.gesundes-obe-
res-wiesental.de oder telefonisch unter 
07671-99230-0 gebucht werden.

2. DRK Ortsgruppe Todtnau, Samstag 
von 10.00 – 13.00 Uhr im DRK-Heim, 
Meinrad-Thoma-Str. 21 (siehe unten). 

Die Stadtverwaltung appelliert an alle 
Bürgerinnen und Bürger, dieses Ange-
bot anzunehmen. So können infizierte 
Personen ohne Symtome gefunden 
werden und dadurch weitere Übertra-
gungen verhindert werden. 
Der Schnelltest ist für asymptomatische 
Personen vorgesehen. Bei Infektsymp- 
tomen melden Sie sich bitte telefonisch 
bei Ihrem Hausarzt. 
Ihr Team der Stadtverwaltung

Stadt Todtnau

Informationen zur Teststrategie vor Ort
– Appell an die Bürgerinnen und Bürger



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Wegen der Corona-Pandemie sind unsere 
Pfarrbürostunden vor Ort eingeschränkt und unsere 
Sekretärin arbeitet zum Teil im Homeoffice. Sie können 
uns aber jederzeit per E-Mail oder auch telefonisch über 
den AB erreichen. Wir rufen gerne zurück! 
 
Freitag, 26.03.21 
Todtnau: 
09.00-11.00 Bürostunde 
 
Sonntag, 28.03.21 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
 mit Herrn Pfarrer Hellmuth Wolff 
 Musikalische Begleitung:  
 Pfarrer H. Wolff, Esther und Ronald  
 Kaminsky 
 Mit Abendmahlfeier – die Feier erfolgt im  
 Rahmen eines Hygienekonzeptes,  
 inklusive Einzelkelchen 
 

Todtnau: 
17.00 Gottesdienst 
 mit Herrn Pfarrer Hellmuth Wolff 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer 

 
Karfreitag, 02.04.21 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg  
 aus Raststatt  
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer 
 
 

Todtnau: 
17.00 Gottesdienst 
 Mit Frau Prädikantin Dorothea Schaupp 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer 

Ostersonntag, 04.04.21 
Schönau: 
06.00 Auferstehungsgottesdienst im  
 Sonnenaufgang, beginnt bei trockenem  
 Wetter bei der Feuerschale vor der  
 Kirche 
 mit Herrn Pfarrer Hellmuth Wolff 
 Musikalische Begleitung: 
 Esther Kaminsky 
 

Todtnau: 
10.00 Familiengottesdienst  
 mit Frau Gemeindediakonin Rebekka 

Tetzlaff 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer 
 
Ostermontag, 05.04.21 
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst zum Ostermontag  
 mit Herrn Pfarrer Hellmuth Wolff 
 Musikalische Begleitung: Arne Marterer 
  

Aktuelles  
 
Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Vom 31.03.2021 bis einschließlich 09.04.2021 sind die 
Pfarrbüros in Schönau und Todtnau nicht besetzt. 
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit 
vakant. Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Wolff (Tel.: 07625/930520). 
 
Mit dem Wochenspruch zum Karfreitag grüßen wir Sie 
sehr herzlich: 
 

„Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, 
nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.“ 
 Joh 3,16  
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 

Wort der Woche     
 
Liebe Mitchristen,  
wir beginnen bald die Karwoche, die wichtigste Woche des ganzen Kirchenjahres. Schon am Palmsonntag 
stehen ganz unterschiedliche Gefühle im Raum: der Jubel des „Hosianna“ und dann das „Kreuzige ihn“ der 
aufgebrachten Volksmenge. Ebenso erinnert der Gründonnerstag sowohl an die innige Gemeinschaft des 
Herrn mit den Jüngern beim letzten Abendmahl als auch an den Beginn des Leidens am Ölberg. An Ostern 
feiern wir mit allen Christen dankbar, dass der Weg Jesu nicht in die Sackgasse des Scheiterns und des 
Todes führte, sondern zum großen Ziel des Lebens in Gottes Herrlichkeit. Und zu diesem Ziel möchte Gott 
auch uns führen. 
Ich lade Sie herzlich ein, Jesus in dieser Woche auf seinem Weg geistig zu begleiten, und zwar auf die Weise, 
wie es Ihnen in der gegenwärtigen Situation eben möglich ist.  
Ihr Pfarrer Helmut Löffler   
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
E-Mail:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Gottesdienste während der Pandemiestufe 3 

• Alle Mitfeiernden der Gottesdienste müssen ihren 
Namen, ihre Adresse und Telefonnummer 
hinterlassen.  

• Während des ganzen Gottesdienstes gilt die 
Verpflichtung, einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen und zwar eine FFP2 Maske oder eine 
medizinische Maske.  

• Die Kirchenheizung wird 30 Minuten vor 
Gottesdienstbeginn abgeschaltet. 

• Verzicht auf Gemeindegesang 
 

 
Freitag, 26.03.21  
06.00 Todtnau: „Frühschichten für daheim“ 
15.00 Todtnau: nur bei gutem Wetter 
 Hl. Messe im Altenheim (im Garten) 
 für: 2. Gedenken Gertrud Schiner 
16.00- Todtnau: Osterbeichte in der Sakristei 
17.00   bei Pfarrer Löffler 
17.00- Todtnau: Osterbeichte in der Sakristei 
18.00  bei Pfarrer Freier 
18.25 Schönau:  Rosenkranz  
19.00 Schönau:  Hl. Messe 
    anschl. Anbetung 
 für: 3. Gedenken Anna Huber; Gerhard Lais,  
 Utzenfeld; Karl, Rosa und Ingrid Asal; Jahrtag  
 Agnes und Albert Gutmann, Wieden 
 Rosa Hölzle, Wembach; Jahrtag Marta Ruch 
 
 
 
 
 
 
 
 

ð  Bitte beachten Sie: Für alle Gottesdienste an 
Palmsonntag sowie für die Vorabendmessen ist eine 
Anmeldung bis zum 24.3. zwingend erforderlich! 
  
Samstag, 27.03.21  
10.00- Schönau: Osterbeichte in der Sakristei 
11.00   bei Pfarrer Freier 
11.00- Schönau: Osterbeichte in der Sakristei 
12.00  bei Pfarrer Löffler 
18.30 Todtnau: Vorabendmesse mit Passion  
 mit Palmweihe in der Kirche 
 für: 3. Gedenken Reinhilde Strittmatter; Myrta  
 Gutenkunst; Bernhard Wunderle; Erwin Sütfeld 
18.30 Todtnauberg:  Vorabendmesse* mit Passion  
 mit Palmweihe in der Kirche 
 für: Getrud und Fritz Schönberger; Adolf Brender 
    
Sonntag, 28.03.21 – Palmsonntag  
** Beginn der Sommerzeit ** 
08.30  Wieden: Hl. Messe mit Passion 
 mit Palmweihe in der Kirche 
10.00 Geschwend:  Hl. Messe* mit Passion 
 mit Palmweihe in der Kirche 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.15(!) Schönau:  Hl. Messe 
 mit Palmweihe in der Kirche 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz 
 
An diesem Wochenende findet in allen Gottesdiensten die 
Kollekte für das Heilige Land statt. 
 
Montag, 29.03.21  
17.00 Schönau:  Rosenkranz  
17.00 Todtnau:  Kreuzweg in der Kirche –  
     gestaltet von der kfd Todtnau 
 
Dienstag, 30.03.21 
09.30  Schönau:  Hl. Messe  
 für: zu Ehren des hl. Josef 
17.00 Schönau: Rosenkranz 
17.00  Todtnauberg: Kreuzwegandacht  
 
Mittwoch, 31.03.21 
17.00 Schönau: Rosenkranz 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe* 
 für: Reinhilde Strittmatter 
     
Donnerstag, 01.04.21 – GRÜNDONNERSTAG   
10.00 Schönau: Ministranten-Probe für  
  Gründonnerstag und Karfreitag 
19.00 Schönau: Messe* vom letzten Abendmahl 
 Übertragung des Allerheiligsten und Entblößung 
 der Altäre 
 anschließend bis 24.00 Uhr Betstunden 
 20.15-21.00 (Ministranten) 
 21.00-22.00 (Frauengemeinschaft) 
 22.00-23.00 (Männer) 
 23.00-24.00 (Gemeindeteam) 
19.00 Todtnau: Messe vom letzten Abendmahl, 
 Übertragung des Allerheiligsten und Entblößung  
 der Altäre  
 anschließend bis 6.00 Uhr: 
 Betstunden und Gebetswache in der Kirche; 
 Abschluss mit dem Eucharistischen Segen 
20.00 Todtnauberg: Anbetung bis ca. 21.00 Uhr 



     
Freitag, 02.04.21 – KARFREITAG  
06.00 Todtnau: Abschluss der Anbetung 
15.00 Todtnau: Liturgie vom Leiden und  
  Sterben Jesu 
15.00 Todtnauberg: Liturgie vom Leiden und  
  Sterben Jesu (Team) 
15.00 Schönau: Liturgie vom Leiden und 
  Sterben Jesu* 
15.00 Wieden: Liturgie vom Leiden und 
  Sterben Jesu (Team) 
  
Samstag, 03.04.21 – KARSAMSTAG 
10.00 Schönau: Ministrantenprobe für  
  Osternacht 
19.30 Wieden: Wortgottesfeier zur  
  Osternacht (Team) 
 mit Weihe von Osterfeuer und Wasser durch den 
  Pfarrer; anschließend Licht- und Wortgottesfeier 
 (Anmeldung erforderlich) 
21.00 Schönau: Feier der Hl. Osternacht* 
 (Anmeldung erforderlich)  
21.00 Todtnau: Feier der Hl. Osternacht 
 (Anmeldung erforderlich) 
    
Sonntag, 04.04.21 – HOCHFEST DER 
AUFERSTEHUNG DES HERRN / 
OSTERSONNTAG  
08.30 Wieden: Hochamt* 
 (Anmeldung erforderlich) 
08.30  Todtnauberg: Hochamt 
10.00 Todtnau:  Hochamt* 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hochamt 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
19.00 Schönau: Feierliche Osterandacht 
  mit Aussetzung und Segen 
19.00 Todtnau: Feierliche Osterandacht*  
  mit Aussetzung und Segen 
 
Sonntag, 05.04.21 – OSTERMONTAG 
08.30 Geschwend: Hl. Messe* 
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 Josef Lais; Franz Laile und Angehörige,  
 Niedermatt 
10.00 Schönau: Hl. Messe* 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Todtnau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Voranmeldung für alle Osternachtfeiern und 
Ostersonntag in Wieden: 
Für folgende Gottesdienste ist zwingend eine 
Voranmeldung nötig: 

• Osternachtfeier in Wieden um 19.30 Uhr 
• Osternachtfeier in Schönau und Todtnau jeweils 

um 21.00 Uhr  
• Messe am Ostersonntag in Wieden um 8.30 Uhr  

 

Das Anmeldeverfahren ist wie an Weihnachten über die 
Homepage online (www.seobwi.de). Klicken Sie auf die 
Gottesdienste, an denen Sie teilnehmen möchten, und 
melden Sie sich und ihre Angehörigen einfach und schnell 
an. Bitte drucken Sie anschließend die Bestätigung aus 
und bringen Sie diese zu dem entsprechenden  

 
Gottesdienst mit.  Eine Anmeldung ist noch bis 31.03.2021 
möglich. Wer keine Möglichkeit hat, sich online 
anzumelden, möge sich im Pfarramt Schönau telefonisch 
anmelden (Tel.: 07673/267).  
 
Palmsonntagsfeier 2021 
Mit dem Palmsonntag beginnen wir die Karwoche, die 
wichtigste Woche des Kirchenjahres. Alle Gottesdienste 
beginnen wegen der Pandemie in der Kirche.  
Gerne können größere Palmen zur Weihe gebracht 
werden.  Sie sollen dann schon vor dem Gottesdienst in 
der Kirche aufgestellt werden.       
Geweihte grüne Zweige können nach der heiligen Messe 
oder den ganzen Palmsonntag über in den Kirchen 
abgeholt werden. Es ist ein sinnvoller Brauch, dass man 
die geweihten Palmzweige an das Kreuz steckt und sie als 
Zeichen des Segens Gottes in den Wohnungen und 
Häusern aufbewahrt. Wie alle geweihten Gegenstände 
sollte man Palmzweige möglichst nicht wegwerfen, 
sondern verbrennen. 
 
Heilige Öle 
Jahr für Jahr feiert der Bischof im Freiburger Münster am 
Montag der Karwoche die Chrisammesse. In diesem 
Gottesdienst weiht der Bischof die Heiligen Öle: das 
Katechumeneöl für die Taufbewerber, den Chrisam für 
Taufe, Firmung, Priester-, Altar-, Kelch- und 
Glockenweihe und das Krankenöl für die Krankensalbung. 
Die Heiligen Öle werden dann in die ganze Erzdiözese 
überbracht. Pfarrer Hubert Freier wird an der 
Chrisammesse teilnehmen und die Heiligen Öle 
mitnehmen.  
 
Osterbildchen 2021 
Ab Palmsonntag wird bei der hl. Kommunion das 
Osterbildchen ausgeteilt. Das diesjährige Bildchen zeigt 
eine Darstellung des heiligen Josef, die sich früher am 
Seitenaltar in der alten Kirche in Todtnauberg befand und 
heute auf dem Speicher des dortigen Pfarrhauses 
aufbewahrt wird.  Auf der Rückseite ist ein Gebet zum Jahr 
des heiligen Josef abgedruckt.   
Früher hat man durch die Osterbildchen die 
Kommunionen gezählt und damit auf das religiöse Niveau 
der Pfarrei geschlossen. Heute hat das Osterbildchen eine 
reine pastorale Bedeutung.   
 
Schweigen der Glocken an den Kartagen  
Nach altem Brauch schweigen in allen kath. Kirchen nach 
dem feierlichen Gloriagesang der Messe vom letzten 
Abendmahl am Gründonnerstag Glocken und Orgel und 
erklingen erst wieder zum Gloria der Osternacht. Im 
Volksmund sagt man: Die Glocken fliegen nach Rom und 
kehren erst wieder mit dem Segen des Papstes an Ostern 
zurück. 
 
Bußgelegenheit auf Ostern (jeweils in der Sakristei) 
Osterbeichte in Todtnau am Freitag, 26.03.2021 
16.00-17.00 Uhr bei Pfarrer Löffler 
17.00-18.00 Uhr bei Pfarrer Freier 
 

Osterbeichte in Schönau am Samstag, 27.03.2021 
10.00-11.00 Uhr bei Pfarrer Freier 
11.00-12.00 Uhr bei Pfarrer Löffler 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Die nächste Hauskommunion halten wir am Freitag nach 
Ostern, also am Freitag, 9. April 2021 ab 8.30 Uhr. 
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Öffnungszeiten Pfarrbüros in Kalenderwoche 14 
Wir sind im Pfarramt Schönau und Pfarrbüro Todtnau wie 
folgt telefonisch zu erreichen: 
Schönau:  Di.06.04.- Fr. 09.04.2021, 10.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstagnachmittag geschlossen 
Todtnau:   Di. 06.04.- Fr. 09.04.2021 geschlossen 

Dienstagnachmittag von 14.00 –17.00 Uhr 
geöffnet 

In dringenden Fällen können Sie auch Herrn Pfarrer Löffler 
unter Tel.: 07673/889-201 erreichen. 
 
Wofür wir danken: 
Spende für Blumenschmuck der Kirche Schönau:  
50,00 €; 5,00 €; 10,00 € 
Spende zum Weltgebetstag der Frauen: 1.169,50 € 
Wir sagen für diese großzügigen Spenden ein 
herzliches Vergelt’s Gott! 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 

 
 
 
 
 

 
Osterkerzen 
In Schönau können in diesem Jahr die handverzierten 
Osterkerzen für die Osternacht für eine Spende von 6,00 
€ bei der Online-Anmeldung bzw. bei der telefonischen 
Anmeldung vorab bestellt werden. Vor dem Gottesdienst 
werden die Kerzen an den Eingängen für Sie 
bereitgestellt.   
 

 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro 
In der KW 14/2021 ist das Pfarrbüro Todtnau nur am 
Dienstag, 06.04.2021 in der Zeit von 14.00 – 17.00 Uhr 
besetzt. Wir bitten um Beachtung. 
 
Nachrichten der kfd Todtnau 
Liebe Frauen, 
wir möchten Sie ganz herzlich zum Kreuzweg einladen. 
Unter „Die Wunden unserer Zeit“ möchten wir am 
kommenden Montag, den 29. März 2021 um 17.00 Uhr in 
der kath. Kirche mit Ihnen, Jesus auf seinem letzten Weg 
begleiten. Wir freuen uns auf Sie. Bleiben oder werden Sie 
gesund. Ihre kath. Frauengemeinschaft 
 
Gründonnerstag-Nacht in Todtnau 
Im Anschluss an die Messe vom letzten Abendmahl am 
01.04.2021 um 19.00 Uhr, findet in der Todtnauer 
Pfarrkirche eine Anbetung mit anschließender 
Nachtwache statt. Hierzu laden Sie die „Mitstreiter“ im 
liturgischen Dienst der Pfarrei St. Johannes Baptist in 
Todtnau ein, in dieser Nacht mit JESUS zu wachen und zu 
beten. Die Gebetswache endet am Karfreitag-Morgen um 
06.00 Uhr mit dem Eucharistischen Segen. Herzliche 
Einladung. 
 
 

Johanneschor Todtnau 
Der Johanneschor Todtnau bietet auch über die 
Ostergottesdienste eine musikalische Begleitung in 
Kleingruppen für den Weg gen Ostern an. Palmsonntag, 
Gründonnerstag, Karfreitag und die Osternacht stehen 
ganz im Zeichen mehrstimmiger Osterarrangements. Die 
Männerschola singt am Ostermontag stellvertretend für 
die Gemeinde. 
         

 
 
Auf Grund der derzeitigen Lage werden für die 
Osternachtfeier in Wieden am Samstag, den 03.04.21 um 
19.30 Uhr in jeder Bank Kerzen mit Osterzeichen gerichtet 
sein. Gegen eine Spende von 1,00 € dürfen Sie diese 
gerne mit nach Hause nehmen. Die Spende kann am 
Ende des Gottesdienstes an den Türen in das dafür 
bereitgestellte Körbchen gelegt werden.  
 
  
 
 
 
  
Neue Nachrichten des Perukreises Todtnauberg 
Vor ein paar Tagen erhielten wir über Frau Rieger wieder 
eine Nachricht von Bischof Pedro Bustamante aus 
Sicuani. Darin berichtet er uns nun von einem weiteren 
Projekt, das er in dieser schwierigen Zeit zum Wohl vieler 
leidender Menschen plant. Die 2. Welle von Covid 19 hat 
Peru seit Mitte Dezember wieder sehr stark erwischt und 
nach wenigen Wochen dort erneut zu einem 
Zusammenbruch des schon lange maroden 
Gesundheitssystems geführt. Geplante kirchliche Projekte 
will Bischof Bustamante nun zurückstellen; dafür möchte 
er, auch für die weitere Zukunft, jetzt schon 4 
Gesundheitszentren an verschiedenen Orten schaffen, die 
eine primäre medizinische Grundversorgung der 
Bedürftigsten ermöglichen, z. B. durch Ausstattung mit 
den wichtigsten medizinischen Grundgeräten, 
Medikamenten, Schutzmaterial, rechtzeitiger Erkennung 
von Verdachtsfällen, med. Diagnose, Prävention und 
Nachsorge usw.  – es wird uns bewusst, wie privilegiert wir 
hier im Vergleich schon lange sind! Das geplante Projekt 
soll auch den Menschen in unserer Partnergemeinde 
zugutekommen. Unser Perukreis will dieses wichtige 
Projekt des Bischofs nach Möglichkeit mit unterstützen; 
gleichzeitig planen wir, bald wieder eine Überweisung für 
unsere Brüder und Schwestern in Pitumarca für dringend 
benötigte Lebensmittel zu machen und ihnen damit 
wenigstens ein bisschen zur Seite zu stehen. Gerne 
geben wir hier noch unsere Kontonummer an, für alle 
wohlgemeinte Unterstützung. Wir bedanken uns ganz 
herzlich dafür. Mit freundlichen Grüssen, Ihr Perukreis 
Todtnauberg 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
IBAN: DE93 6835 1557 0018 214205 
Sparkasse Wiesental                                                                                      
Verwendungszweck: Perukreis Todtnauberg 
 

Abgabetermin Kirchenseite 2021  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 14 (12.04.-
18.04.21) ist Freitag, 26.03.21! 
 

Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 15 (19.04.-
25.04.21) ist Donnerstag, 08.04.21! 
Jeweils bis 11.00 Uhr schriftlich (Pfarrbüro Todtnau oder 
Schönau) oder per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de. 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Jakobus Todtnauberg 
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Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit 
bringt viele Familien und Alleiner-
ziehende während der Coronazeit 
in eine finanzielle Notlage. Gerade 
Kinder leiden sehr unter dieser Situ-
ation. Die Ängste und Probleme der 
Eltern übertragen sich unwillkürlich 
auf die Kinder. Wir, die Coronahil-
fe Todtnau, haben es uns zur Aufga-
be gemacht, hier auszuhelfen. Dass 
den Einwohnern von Todtnau die 
Betroffenen auch am Herzen liegen, 
belegen die bisher eingegangen Spen-
den.Sollten Sie betroffen sein oder 
jemanden kennen, der betroffen ist, 
sich aber nicht traut, dürfen Sie sich 
gerne an ein Mitglied der Coronahilfe 
Todtnau wenden. Wir helfen dort, wo 
andere nicht helfen können. Natürlich 
werden alle Anfragen diskret behan-
delt. Hier die Kontaktdaten:

Sophia Bauer (Tel. 468)
Dr. Thomas Honeck (Tel. 0172-6300335)
Ulla Honeck ( Tel. 0172-9338783)
Elisabeth Behringer ( Tel. 1305)
Dominik Kaiser ( Tel. 01522-6175701) 
Inge Walleser (Tel. 9925118)
Wolfgang Geis (Tel. 01520-3678526)

Gerne auch per E-Mail:
coronaspende-todtnau@t-online.de

Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 456835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“

Finanzielle Not 
durch Covid-19?

Coronahilfe Todtnau

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

„Gelobt sei, der da kommt, der Kö-
nig, im Namen des Herrn! Friede sei 
im Himmel und Ehre in der Höhe!“ 
Und einige der Pharisäer im Volk 
sagten zu ihm:„Meister, weise doch 
deiner Jünger zurecht!“ Er antwor-
tete ihnen: „Ich sage euch: Wenn 
diese schweigen, so werden die 
Steine schreien.“
Lukas 19.38-40

Sonntag, 28. März 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 1. April 2021
Der Bibelabend fällt aus

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

30 Musikkassetten
zum Teil bespielt, 
alle Musikrichtungen,

Telefon 8290

Zu verschenken!

Stadt Todtnau

Vermehrt Probleme durch Hinterlassenschaften von Hunden
Wir verweisen auf diesen Auszug aus 
der Polizeiverordnung der Stadt Todt-
nau:

§ 10 Gefahren durch Tiere
(1) Tiere sind so zu halten und zu beauf-
sichtigen, dass niemand gefährdet wird.
(2) Das Halten von Raubtieren, Gift- 
und Riesenschlangen und ähnlichen 
Tieren, die durch ihre Körperkräfte, Gif-
te oder ihr Verhalten Personen gefähr-
den können, ist der Ortspolizeibehörde 
unverzüglich anzuzeigen.
(3) Im Innenbereich (§§ 30 – 34 Bauge-
setzbuch) sind auf öffentlichen Straßen 

und Gehwegen Hunde an der Leine zu 
führen. Die Leinenpflicht gilt außerdem 
für den ortsnahen „Todtnauerliweg“ auf 
den Gemarkungen der Stadt Todtnau 
zwischen der Silberbergschule und der 
Gemarkungsgrenze zur Gemeinde Ut-
zenfeld. Ansonsten dürfen Hunde ohne 
Begleitung einer Person, die durch Zu-
ruf auf das Tier einwirken kann, nicht 
frei umherlaufen.

§ 11 Verunreinigung durch Hunde
Der Halter oder Führer eines Hundes 
hat dafür zu sorgen, dass dieser seine 
Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 

und Erholungsanlagen oder in fremden 
Vorgärten verrichtet. Dennoch dort ab-
gelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Hunde gehören zu den beliebtesten Haus-
tieren – aber ihre Hinterlassenschaften 
sind ärgerlich und sollten entfernt werden
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Ein ganzes Jahr ist seit Beginn der Co-
rona-Pandemie vergangen. Die Jahres-
hauptversammlung, vorbereitet für den 
März 2020, musste auf unbestimmte 
Zeit verschoben werden. Und auch für 
dieses Jahr sehen wir keinen möglichen 
Termin. Sicher geht es vielen anderen 
Vereinen auch so, aber was soll man ma-
chen? Zumindest wurde unsere Websei-
te wieder zum Laufen gebracht und ist 
über www.hfo-ev.de zu erreichen.
Bitte beachten Sie, dass wir derzeit keine 
Sachspenden entgegennehmen können, 
da noch sehr viel aufzuarbeiten ist und 
das Lager dementsprechend voll ist. Ein 
großes Lob gebührt den fleißigen Packe-
rinnen, die mit reduzierter Mannschaft 
unter Einhaltung der Corona-Vorschrif-

ten viel Aufräumarbeit geleistet haben. 
Unsere tüchtigen Männer haben über 
mehrere Tage große Mengen Klinikbe-
darf aus Kliniken in Nah und Fern ab-
geholt und zur Weiterleitung nach Mol-
davien und Rumänien vorbereitet. Ein 
Transport für Moldavien wird sich mit 
einem Speditionsfahrzeug am 8. April 
2021 auf den Weg machen. Einen Trans-
port nach Rumänien möchten wir nach 
einem Jahr „Zwangspause“ wieder ein-
mal mit eigener Mannschaft Anfang Juni 
in Angriff nehmen. Auch wenn man 
derzeit kaum etwas von uns hört, gibt es 
immer viel zu tun, da ist ja noch die Bü-
roarbeit, die erledigt werden muss.
Gerne dürfen Sie per E-Mail oder per 
Telefon Kontakt mit uns aufnehmen, 

falls Sie Fragen haben. Herzlichen Dank 
für Ihr Verständnis und für Ihre finan-
zielle Unterstützung in dieser nicht ein-
fachen Zeit.
Frohe Osterfeiertage und viel Gesund-
heit wünscht Ihnen allen Ursula Honeck 
und die Vorstandschaft der Hilfe für 
Osteuropa TodtnauSeel.e.V.

Spendenkonten
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 66 6835 1557 0018 2122 66 
BIC: SOLADES1SFH
Volksbank Todtnau
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03 
BIC: GENODE61FR1

Derzeit keine Annah-
me von Sachspenden
– nächste Transporte

Der Johanneschor Todtnau bietet auch 
über die Ostergottesdienste eine musi-
kalische Begleitung in Kleingruppen für 
den Weg gen Ostern an. Palmsonntag, 
Gründonnerstag, Karfreitag und die Os-
ternacht stehen ganz im Zeichen mehr-
stimmiger Osterarrangements. Wenn 
die Botschaft von der Auferstehung des 
Gekreuzigten verkündet wird, stimmt 
der Chor ein feierliches, ein österliches 
Halleluja an. In der Corona-Krise mag 
es ein Wort des Lobes sein, aber auch 
eine Ode an die Hoffnung. Hoffnung, 
dass Normalität in unserer Welt wieder-
hergestellt wird. Die Männerschola singt 
am Ostermontag stellvertretend für die 
Gemeinde.
An dieser Stelle möchte sich der Jo-
hanneschor bei allen Gönnern, Freun-
den und Unterstützern bedanken, die 
mit dem Kauf der CD „Zuversicht“ dazu 
beigetragen haben, die Unterstützung an 
den Tafelladen in die Tat umzusetzen. 
Seit Ausbruch der Corona-Pandemie 
hat sich der Johanneschor zur Aufgabe 
gemacht, die heimischen Gottesdienste 
stellvertretend für die Gemeinde in 
Kleingruppen zu begleiten. Damit auch 
in der Zeit der Krise niemand auf den 
Chorgesang verzichten muss, wurden 
gesungene sowie instrumentale Aufnah-
men aus den begleitenden Messen auf 
eine CD gebracht. Der Erlös aus dem 
Verkauf der CD soll dem Tafelladen ge-
spendet werden, wir berichteten.
Es berührt sehr, Wieviele dem Chor und 
seiner Musik Vertrauen entgegenbrin-

gen und gleichzeitig das Projekt damit 
unterstützen. Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ für jegliche Art der Wertschät-
zung. 
Das Interesse der Öffentlichkeit war so 
groß, dass innerhalb kurzer Zeit die erste 
Auflage vergriffen war, die Planung für 
eine Neuauflage läuft. Bis dahin wünscht 
der Chor, dass die Sorgen, die Krise 
und alles Negative in den Hintergrund 
rücken. Vielleicht ist dieses Ostern ja 

genau der Lichtblick, 
den wir brauchen.
Auch die Natur zeigt 
sich im neuen Früh-
lingskleid und beschert uns mit ihren 
Frühlingsboten Freude.
„Seht, ich schaffe Neues, schon sprießt 
es, erkennt ihr`s nicht?“ (Jes 43,19)
Der Johanneschor Todtnau wünscht al-
len ein frohes und gesegnetes Osterfest!

Johanneschor

Wir gehen mit unserer Musik zuversichtlich Ostern entgegen
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Private Treffen im öffentlichen oder privaten 
Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt. Paare, die 
nicht zusammenleben, zählen als ein Haushalt.

   

• Kitas sind für den Regelbetrieb unter 
   Pandemiebedingungen offen.    
• An Grundschulen findet Präsenzunterricht 
   statt. Präsenzpflicht ist weiterhin ausgesetzt.
• Wechselunterricht für die Klassenstufen
   5 und 6 an den weiterführenden Schulen
   ist möglich. Dies gilt auch für alle Klassen-
   stufen der Sonderschulen.
 • Alle weiteren Klassenstufen der weiter-
   führenden Schulen weiterhin im Fernunterricht 
• Sonderregelung für Abschlussklassen sind 
   möglich und werden individuell festgelegt.
• Notbetreuungen bis Klassenstufe 7 und für 
   alle Klassenstufen der Sonderpädagogischen 
   Bildungs- und Beratungszentren sind 
   weiterhin möglich. Ansprechpartner sind die 
   Schulen und Kitas vor Ort.
• Nachhilfeunterricht in Gruppen bis maximal
   5 Schüler*innen wieder möglich. 

Bildung & Betreuung

Maskenpflicht
In folgenden Bereichen müssen alle Personen 
ab 6 Jahren eine medizinische Maske tragen: 
• Im öffentlichen Personenverkehr
• Beim Einkaufen
• In geschlossenen Räumen, die für die
   Öffentlichkeit oder für den Publikums-
   verkehr bestimmt sind
• In Arbeits-/Betriebsstätten sowie an Einsatzorten
• Bei den erlaubten körpernahen 
   Dienstleistungen
• Während Veranstaltungen der Religions-
   ausübung und Beerdigungen 
• In Arztpraxen 
• FFP2-Maske in Krankenhäusern und Pflege-
   einrichtungen. Ausnahme: Personal, das nicht direkt 
   mit Patient*innen oder Bewohner*innen in Kontakt 
   ist, ist von der FFP2-/KN95-/N95-Pflicht befreit.

   

• Medizinsche Maskenpflicht für alle Schüler*innen
   sowie Lehrer*innen an Schulen mit Präsenz-
   unterricht sowie Schulhorte und Nachmittags-
   und Nachhilfebetreuung.
• Medizinische Maskenpflicht für Personal in
   Kitas, Grundschulförderklassen, Horten und 
   Schulkindergärten. Ausnahme: Beim aus-
   schließlichen Kontakt zu Kindern.
• Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen 
   Unterricht im Rahmen der geltenden Kontakt-
   beschränkungen möglich.
• Volkshochschulen und ähnliche Einrichtungen 
   schließen.
• Ballett- und Tanzschulen schließen für den Publikums-
   verkehr. Kontaktarmes Training mit maximal fünf 
   Personen aus nicht mehr als zwei Haushalten ist 
   gestattet. Die Kinder der beiden Haushalte bis 
   einschließlich 14 Jahre zählen nicht dazu. Paare, die 
   nicht zusammenleben, gelten als ein Haushalt. 

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 22. März

Kontaktbeschränkungen

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Verschärfte Kontaktbeschränkungen in 
Stadt- und Landkreisen mit einer 7-Tage-
Inzidenz von über 100*:  
Ein Haushalt plus höchstens eine weitere 
Person, die nicht zum eigenen Haushalt gehört. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
14 Jahre werden nicht mitgezählt.

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 19.03.2021

Lockerung in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 35* möglich:
Treffen von bis zu zehn Personen aus 
maximal drei Haushalten möglich. Die 
Kinder dieser Haushalte werden bis 
einschließlich 14 Jahre nicht mitgezählt.

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das 
  Gesundheitsamt geprüft

• Praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für Auto, 
   Flugzeug und Boot) sind unter Hygieneauflagen 
   möglich. Alle Personen müssen eine medizinische 
   Maske oder Atemschutzmaske tragen. Theorieunterricht 
   ist nur online möglich.
• Besuch von Bibliotheken und Archiven ist mit 
   vorheriger Terminbuchung und Dokumentation der 
   Kontaktdaten möglich.
• Erste-Hilfe-Kurse ist mit tagesaktuellem Schnell- oder
   Selbsttest der Teilnehmer*innen möglich, sowie ein 
   Testkonzept für das Personal.
  

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das 
Gesundheitsamt geprüft

Verschärfte Kontaktbeschränkungen in 
Stadt- und Landkreisen mit einer 7-Tage-
Inzidenz von über 100*:  
Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen
dürfen nur noch Online-Unterricht anbieten.

Einzelhandel

Regelung für offene Geschäfte:
• Hygienekonzept vor Ort muss eingehalten 
   werden.
• Geschäfte mit weniger als 10 m² 
   Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
   Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
   ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für 
   den Lebensmitteleinzelhandel) 
• Maskenpflicht vor den Geschäften und
   auf den Parkplätzen
• Gesteuerter Zutritt
• Warteschlangen vermeiden.
 

Gesundheit & Soziales
• Schutzvorkehrungen in Krankenhäusern,
   Pflegeheimen, Senioren- und 
   Behinderteneinrichtungen
• Keine Isolation der Betroffenen
• Übernahme der Kosten von regelmäßigen
   SARS-CoV2-Schnelltests für 
   Patienten*innen und Besucher*innen
• Regelmäßige, verpflichtende Tests 
   des Pflegepersonals von Alten- und 
   Pflegeheimen

Arbeiten
• Arbeitgeber*innen sind gesetzlich verpflichtet, 
   die gesundheitliche Fürsorge gegenüber 
   ihren Mitarbeiter*innen wahrzunehmen. 
• Home Office, sofern möglich 
• Treffen im Rahmen des Arbeits-, Dienst- 
   und Geschäftsbetriebes 
• Gesetzlich vorgeschriebene Weiterbildungen
   auch in Präsenz möglich 
• Maskenpflicht am Arbeitsplatz, wenn der
   Mindestabstand von 1,5 Metern zu den 
   Kolleg*innen nicht eingehalten werden kann 
   (auch im Freien)
• An den Betrieb angepasste Hygiene-
   auflagen

 

Sonstiger Einzelhandel darf neben 
„Click&Collect“unter folgenden Bedingungen 
auch „Click&Meet“ anbieten: 
• Berücksichtigung der Hygieneauflagen der 
   Corona-Verordnung
• Tragen von medizinischen Masken
• Vorherige Anmeldung sowie Terminbuchung mit 
   festem Zeitfenster
• Dokumentation der Kontaktdaten

Weitere Öffnungen in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 50* möglich:
Gesamter Einzelhandel darf unter folgenden 
Bedingungen öffnen: 
• Berücksichtigung der Hygieneauflagen 
   der Corona-Verordnung
• Tragen von medizinischen Masken

Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf 
sind unter Berücksichtigung der Hygieneauflagen 
der Corona-Verordnung geöffnet:

 Babyfachmärkte
 Bäckereien und Konditoreien
 Banken
 Bau-, Garten- sowie Raiffeisenmärkte
 Buchhandlungen
 Blumenläden
 Drogerien
 Getränkemärkte
 Großhandel
 Hörgeräteakustiker
 Kraftfahrzeug- und Fahrradwerkstätten
       sowie Ersatzteilverkauf
 Lebensmittelmärkte
 Metzgereien
 Optiker
 Orthopädieschuhtechniker
 Poststellen und Paketshops, aber ohne
       den Verkauf von weiteren Waren
 Reformhäuser
 Reinigung und Waschsalons
 Reise- und Kundenzentren für den 
       öffentlichen Verkehr
 Sanitätshäuser
 Tafeln
 Tankstellen
 Telefonshops für Reparatur, Austausch 
       und Störungsbehebung
 Tierbedarf- und Futtermärkte
 Wochenmärkte
 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Ausführliche Liste auf » Baden-Württemberg.de

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das 
  Gesundheitsamt geprüft

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Der Einzelhandel darf kein „Click&Meet“ mehr 
anbieten. „Click&Collect“ ist möglich.

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 22. März

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 19.03.2021
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Dienstleistungen Religionsausübung
Gottesdienste und Beerdigungen unter 
Hygieneauflagen.
• Einhalten der AHA-Regeln über die 
   gesamte Dauer
• Tragen von medizinischen Masken
• Anmelden von Veranstaltungen mit mehr 
   als 10 Personen mindestens zwei 
   Werktage zuvor bei den zuständigen 
   Behörden vor Ort. Dies gilt nicht für 
   Beerdigungen. 
• Kein Gemeindegesang in geschlossenen
   Räumen 

Veranstaltungen
 Keine Zusammenkünfte und Veranstaltungen 

im öffentlichen Raum.
Ausnahmen:
• Gerichtsverhandlungen
• Sitzungen, die der öffentlichen Sicherheit 
   und Ordnung dienen
• Betriebsversammlungen
• Prüfungen und deren Vorbereitung
• Eheschließungen
• Veranstaltungen, die der sozialen Fürsorge 
   dienen (z.B. Kinder- und Jugendhilfe)
• Nominierungs- und Wahlkampf-
   veranstaltungen, sowie dazugehörige 
   Unterschriftensammlungen 

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

Gastronomie
Restaurants, Bars, Clubs und Kneipen aller 
Art bleiben geschlossen.
• Ausnahme für Speisen zur Abholung oder
   Lieferung (bei Ausgangsbeschränkungen 
   bis 21 Uhr) 
• Kein Ausschank und Verzehr von 
   alkoholischen Getränken im öffentlichen 
   Raum
• Verkauf von alkoholhaltigen Getränken 
   in verschlossenen Behältnissen erlaubt

Kantinen schließen überall dort, wo es die 
Arbeitsabläufe zulassen. Angebote zum 
Mitnehmen sind erlaubt.

Reisen
Appell: Verzichten Sie auf private Reisen 
sowie Ausflüge zu touristischen Zielen.
Verstärkte Kontrollen und Zugangs-
beschränkungen an tagestouristischen 
Hotspots durch die örtlichen Behörden.

Nicht gestattet:
 Touristische Busreisen
 Touristische Übernachtungsangebote
    (auch Campingplätze) 

Weiterhin möglich:
 Geschäftsreisen
 Reisen und Übernachten in 
       besonderen Härtefällen

Die Stadt- und Landkreise sind angewiesen, 
nächtliche Ausgangsbeschränkungen von 
21 bis 5 Uhr per Allgemeinverfügung 
umzusetzen, wenn die 7-Tage-Inzidenz von 
100 Neuinfektionen pro 100.000 
Einwohner*innen sieben Tage in Folge bei 
einem diffusen Infektionsgeschehen über-
schritten ist und weitergehende regionale 
Maßnahmen nicht zu einem Rückgang 
geführt haben.
Ansprechpartner*innen der Stadt- und 
Landkreise auf » Baden-Württemberg.de

Ausgangsbeschränkungen

Körpernahe Dienstleistungen sind unter 
folgenden Bedingungen erlaubt: 
• Während des gesamten Aufenthalts in der
   Einrichtung und der Dauer der Dienstleistung 
   müssen alle Beteiligte medizinische Masken 
   tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. bei einer 
   Rasur), wird ein tagesaktueller Schnell- oder 
   Selbsttest der Kund*innen sowie ein Test-
   konzept für das Personal benötigt.
• Nur mit vorheriger Terminbuchung
Weiterhin geschlossen:
 Prostitutionsgewerbe

Ausführliche Liste auf 
» Baden-Württemberg.de

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Körpernahe Dienstleistungen müssen schließen. 
Medizinisch notwendige Behandlungen sind 
weiterhin erlaubt. Friseurbetriebe dürfen geöffnet
bleiben.

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 22. März

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 19.03.2021

Kultur- und Freizeitgestaltung
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
bleiben geschlossen.

Geschlossen:
 Ateliers
 Ausflugsschiffe
 Camping- und Wohnmobilstellplätze
 Diskotheken und Clubs
 Freizeitparks und Indoorspielplätze
 Kinos und Autokinos
 Kletterparks (drinnen und draußen)
 Konzerte und Kulturhäuser
 Krabbelgruppen
 Messen
 Opern
 Spielbanken- und hallen

Sport

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen 
mit einer 7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Museen, Galerien, Gedenkstätten, zoologische 
und botanische Gärten werden für den 
Publikumsverkehr geschlossen. 

Weitere Vereinfachungen in Stadt- und Land-
kreisen mit stabiler 7-Tage-Inzidenz 
unter 50* möglich:
Besuch von Museen, Galerien, Gedenkstätten,
zoologischen und botanischen Gärten ohne 
Voranmeldung und Dokumentation der 
Kontaktdaten erlaubt. 

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, 
  durch das Gesundheitsamt geprüft

Individualsport im Freien und auf Außen-
und Innensportanlagen (keine Schwimmbäder) 
mit maximal 5 Personen aus nicht mehr als 
2 Haushalten. Kinder der beiden Haushalte bis 
einschließlich 14 Jahre werden nicht mitgezählt. 
Paare, die nicht zusammenleben, zählen als 
einen Haushalt.

Kontaktarmer Gruppensport im Freien mit 
bis zu 20 Kindern bis einschließlich 14 Jahre 
ist erlaubt. 

Die Benutzung der Umkleiden oder 
Aufenthaltsräume ist nicht gestattet.

Training und Veranstaltungen des Spitzen- oder
Profisports ist ohne Zuschauer*innen erlaubt. 

Notbremse

*an 3 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Beschränkungen in Stadt- und Landkreisen mit einer 
7-Tage-Inzidenz von über 100*:  
Schließung von Außen- und Innensportanlagen für den 
Amateur- und Freizeitsport. Individualsport auf weitläufigen 
Anlagen wie z.B. Golf weiterhin erlaubt. Gruppensport im 
Freien ist nicht mehr erlaubt, es gelten die verschärften 
Kontaktbeschränkungen.

Weitere Lockerungen in Stadt- und Landkreisen mit stabiler 
7-Tage-Inzidenz unter 50* möglich:
Kontaktarmer Sport im Freien und auf Außenanlagen mit maximal 
10 Personen. In Innenanlagen mit maximal 5 Personen aus nicht 
mehr als 2 Haushalten. Kinder der beiden Haushalte bis 
einschließlich 14 Jahre werden nicht mitgezählt. 
Paare, die nicht zusammenleben, zählen als 
einen Haushalt. 

Lockerung

*an mindestens 5 aufeinanderfolgenden Tagen, durch das Gesundheitsamt geprüft

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 22. März

Ansonsten sind öffentlichen und privaten 
Sportstätten für den allgemeinen Publikums-
verkehr geschlossen:

 Frei- und Hallenbäder

   Für Reha-Sport, Schulsport, Studien-
   betrieb, Profi- oder Spitzensport und 
   für dienstliche Zwecke (etwa für Polizei 
   und Feuerwehren) dürfen die 
   Einrichtungen geöffnet werden.

 Spaßbäder
 Skilifte und Gondeln
 Thermen und Saunen
 

 Theater
 Volksfeste o.ä.
 Zirkusse

Geöffnet:
 Spielplätze im Freien
 Wandern und Spazieren

Geöffnet für „Click&Collect“ sowie
„Click&Meet“:
 Wettannahmestellen

Geöffnet mit vorheriger Terminbuchung 
und/oder Dokumentation der Kontaktdaten:
 Autokino, Autotheater, Autokonzerte
 Galerien
 Museen
 Gedenkstätten
 Zoologische und botanische Gärten

Alle Details sowie Fragen und
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Stand: 19.03.2021
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Neues aus Ihrer Tourist-Information

#zemmehebe
ist wichtiger denn je

Öffnungszeiten unserer
Tourist-Informationen
Aufgrund des harten Lockdowns müssen auch wir 
unsere Büros für den Publikumsverkehr schließen. 
Persönliche Termine sind leider nicht möglich. 
Gern stehen wir Ihnen jedoch unter der 
Rufnummer 07652 – 1206 8520 
telefonisch zur Verfügung
– von montags bis freitags
jeweils von 9.00 – 16.00 Uhr. 
An den Feiertagen ist unser Büro nicht besetzt. 

Obwohl wir nicht für den Publikumsverkehr geöff-
net haben, sind wir für anfragende Gäste stets über 
Telefon, Chat und E-Mail erreichbar.
Bleiben Sie gesund! – Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH, Tourist-Information Berg-
welt Todtnau

Liebe Gastgeberinnen, liebe Gastgeber,
nutzen Sie die Zeit, um Ihre Internetauftritte zu aktualisieren. Gern 
sind wir Ihnen dabei behilflich. Telefonische Termine sind möglich. 

Unterstützen Sie Ihre Anbieter vor Ort! Nutzen Sie die 
Click&Collect-Angebote des Einzelhandels und lassen Sie 
sich von der Gastronomie mit leckerem „Essen to go“ ver-
wöhnen!

Liebe Gastgeberinnen, liebe Gastgeber,
 
wir befinden uns aktuell in besonders 
schweren Zeiten im Tourismus. Den-
noch ist die Lust am Reisen ungebro-
chen. Uns erreichen viele Anfragen 
von potentiellen Gästen. Darum ist es 
umso wichtiger, dass die Eintragungen 
im Online-Gastgeberverzeichnis kor-
rekt und auf dem neuesten Stand sind. 
Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit und 
überprüfen Sie Ihre Einträge. Gerne 
sind wir Ihnen dabei behilflich. Kon-
taktieren Sie uns per E-Mail an todt-
nau@hochschwarzwald.de. Viele Än-
derungen lassen sich auch am Telefon 
abklären. Vereinbaren Sie einen Termin 
mit uns.

Bitte überprüfen Sie 
Ihren Gastgeber- 
Eintrag

Regelmäßige Angebote
Täglich
Todtnau-Todtnauberg
– Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf re-
gionaler Produkte in Selbstbedienung 
und mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz
– Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten so-
wie Blumen direkt vom Erzeuger bzw. 
von einheimischen Einzelhändlern.

Schwierige Zeiten erfordern kreative Lösungen. Click & 
Collect heißt: bequem von zuhause aus auswählen und ein-
kaufen. Auch wir bieten einen Click&Collect-Service an. 
Machen Sie z. B. Ihren Lieben eine Freude mit einem Kauf 
von Gutscheinen für Reservix-Karten. Diese können Sie 
nach Vorbestellung 
per E-Mail (todtnau@hochschwarzwald.de) 
oder  per Telefon (07652 – 1206 8520) 
in unseren beiden Tourist-Informationen Todtnau oder 
Todtnauberg abholen.

Click&Collect-Service
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Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH, eine der führenden Touris-
mus-Destinationen in Deutschland 
(rund 100 Mitarbeiter, 4 Millionen 
Übernachtungen, 5,5 Millionen Tages- 
touristen) bietet ab September 2021 
Ausbildungsplätze zum Tourismus-
kaufmann (m/w/d) in Kooperation mit 
der Robert-Gerwig-Schule in Singen. 
Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.hochschwarzwald.de/jobs. Wir 
freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH, eine der führenden Tourismus- 
Destinationen in Deutschland (rund 
100 Mitarbeiter, 4 Millionen Übernach-
tungen, 5,5 Millionen Tagestouristen) 
bietet ab Oktober 2021 Studienplätze an 
der Dualen Hochschule in Ravensburg 
für den Studiengang BWL-Destina-
tions- und Kurortemanagement und an 
der Dualen Hochschule in Lörrach für 
den Studiengang BWL-Tourismus an.
Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.hochschwarzwald.de/jobs.Wir 
freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Ausbildung ab
September 2021

Studium
ab Oktober 2021

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

DTV-Klassifizierung von Ferienhäusern, 
Ferienwohnungen und Privatzimmern sowie 

„Pfoten“ für die Hundefreundlichkeit
Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH bietet in diesem Jahr erneut al-
len Vermietern die Möglichkeit an, eine 
Klassifizierung ihrer Ferienhäuser, Feri-
enwohnungen oder Privatzimmer nach 
den Richtlinien des Deutschen Touris-
musverbandes (DTV) durchzuführen. 
An der DTV-Klassifizierung können 
alle Anbieter von Privatzimmern bis 
einschließlich neun Betten sowie Anbie-
ter von Ferienhäusern und Ferienwoh-
nungen in Deutschland teilnehmen.
Nicht nur Sterne für die Ausstattung, 
sondern auch „Pfoten“ für die Hunde-
freundlichkeit können seit Herbst 2020 
erzielt werden. Der Deutsche Touris-
musverband (DTV) hat in Kooperation 
mit dem Tierportal Deine Tierwelt die 
erste bundesweite Klassifizierung von 
hundefreundlichen Ferienunterkünften 
gestartet. Initiiert wurde das neue Quali-
tätssiegel von der GLC Glücksburg Con-
sulting AG.
Der Deutsche Tourismusverband (DTV) 
gibt vor, dass alle drei Jahre die Ferien-
häuser, Ferienwohnungen und Privat-
zimmer erneut klassifiziert werden müs-
sen. Die DTV-Klassifizierung ist nach 
wie vor freiwillig. Die Pfoten-Klassifi-
zierung kann nur an Beherbergungsbe-
triebe vergeben werden, die bereits über 
eine gültige bestehende Klassifizierung 
durch ein bundesweit anerkanntes Klas-
sifizierungssystem (z. B. DTV-Klassifi-
zierung) verfügen oder diese gemeinsam 
mit der Pfoten-Klassifizierung erstmalig 
erlangen. 

Mit dem Erklärvideo zur DTV-Klassi-
fizierung und nachfolgenden Links zur 
Pfoten-Klassifizierung können Sie sich 
ganz einfach über die Vorteile der Sterne 
und den Ablauf der Klassifizierung in-
formieren.
• www.youtube.com/watch?v=D80r4B-
D0AHw&feature=youtu.be
• www.deinetierwelt.de/pfoten-klassifi-
zierung
• www.deutschertourismusverband.de/
qualitaet/pfoten-klassifizierung.html.
 
Gerne können Sie den aktuellen Krite-
rienbogen, sowie die Mindestkriterien 
im Internet unter www.deutschertouris-
musverband.de (DTV-Klassifizierungen 
– Ferienwohnungen und Privatzimmer) 
herunterladen oder diesen auf Anfrage 
in den Tourist-Informationen der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH abho-
len. 
Die Klassifizierung wird durch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Tou-
rist-Informationen der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH in den Monaten 
April und Mai durchgeführt. Gerne er-
halten wir eine Rückmeldung von Ih-
nen, wenn Sie sich klassifizieren lassen 
möchten.
Ihre Teilnahme an der Klassifizierung 
würde uns sehr freuen, und wir stehen 
Ihnen für jegliche Fragen gerne zur 
Verfügung. Sie erreichen uns in der 
Tourist-Information unter der Telefon 
Nummer 07652-1206-8523

Das Team der HTG
wünscht allen eine 
fröhliche Osterzeit!
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

„Tom & Lisa gehen digital“
– Präventionsworkshop an der GMS
Die momentane Zeit ist für uns alle 
schwierig, und gerade jetzt kann es 
wichtiger denn je sein, Jugendlichen 
Suchtprävention, Aufklärung und Hil-
femöglichkeiten zu bieten. Alkohol wird 
im Jugendalter oft in seiner Wirkung 
unterschätzt, es kursieren Mythen, und 
Fragen bleiben unbeantwortet. Genau 
hier setzt der Präventionsworkshop der 

Villa Schöpflin zum Thema Alkohol 
an, welchen die Siebtklässler der Ge-
meinschaftsschule Oberes Wiesental am 
Donnerstag, den 18. März 2021 per Vi-
deokonferenz besuchten. 
Präventionsfachkräfte moderierten da-
bei mittels anschaulicher Folien und 
eines zur Mitarbeit motivierenden Ab-
fragetools durch den einstündigen, di-
gitalen Workshop. So wurden die Schü-
lerinnen und Schüler immer wieder mit 
lebensnahen Fallbeispielen zum Thema 
Alkohol und Jugendschutz konfrontiert, 
bei denen sie jeweils unter verschie-
denen möglichen Antworten auswählen 
konnten, wie sich die Personen in dem 
jeweiligen Fall jugendschutzrechtlich 
korrekt verhalten sollten. Im Anschluss 
löste die Moderatorin die Fälle auf und 
präsentierte zusätzlich die Abfrageer-
gebnisse der Klasse – eine Herangehens-
weise, die den Schülern aufzeigte, dass 
es häufig falsche Einschätzungen und 

Mythen in Bezug auf den Umgang mit 
Alkohol gibt, nicht nur bei Jugendlichen, 
sondern auch bei Erwachsenen. 
Im zweiten Teil der Veranstaltung erar-
beiteten die Jugendlichen in virtuellen 
Gruppenräumen die Vor- und Nach-
teile des Alkoholkonsums. Im Anschluss 
sammelte die Moderatorin die Ergeb-
nisse und stellte diese gegenüber. Hierbei 
gelangten die Schülerinnen und Schüler 
zu der Erkenntnis, dass die Nachteile 
deutlich überwiegen. Weiterhin stell-
te sich heraus, dass ein vermeintlicher 
Vorteil sich bei genauer Betrachtung als 
Nachteil entpuppt. 
Zusammenfassend waren die Schüle-
rinnen und Schüler begeistert von der 
Veranstaltung und lobten insbesondere 
den methodischen Ablauf des digitalen 
Workshops.
Die Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental möchte sich hiermit nochmals bei 
der Villa Schöpflin bedanken.

Gerade in der aktuellen Corona-Pande-
mie hat die Angst vor dem Aussterben 
der Ladengeschäfte und somit auch der 
Innenstädte eine neue Dimension er-
langt. Es ist aktuell wichtiger denn je, die 
örtlichen Betriebe trotz der politisch an-
geordneten Pandemie-Einschränkungen 
weiter im Rahmen der Möglichkeiten zu 
unterstützen. Der Gewerbeverein Treff-
punkt Todtnau e.V. zeigt auf, welche 
Gründe diese These bekräftigen: 

Shoppen in Todtnau bedeutet …

… einkaufen bei Bekannten oder 
Freunden – In den meisten Fällen ist 
es so, dass Ihnen die Händler seit jeher 
vertraut sind. Sie unterstützen daher Be-
kannte oder Freunde, die Sie vielleicht 
schon aus Ihrer Jugendzeit kennen. Die-
ses Persönliche steigert eine gute Bera-
tung mit Service und fördert die Kun-
denzufriedenheit. Wer kann Sie besser 
beraten als jemand, der Sie persönlich 
kennt und der dort lebt, wo Sie leben?

… unterstützt Vereine, Veranstal-
tungen und Initiativen – Das Vereins-
leben der über 90 Vereine in Todtnau 
braucht lokale Geschäfte. Zahlreiche 

Vereine profitieren bei ihrer Vereins- 
tätigkeit von Sponsorengeldern oder 
Spenden von lokalen Unternehmen. Das 
bedeutet: Mit jedem Einkauf und mit 
jedem Gaststättenbesuch vor Ort un-
terstützen Sie gleichzeitig auch Vereins-
arbeit und Brauchtum in Ihrer Heimat. 
Ohne diese Zuwendungen der Selb-
ständigen müsste der eine oder andere 
Vereinsmitgliedsbeitrag vielleicht bald 
schon deutlich erhöht werden. 

… sichert Arbeit und Ausbildung – 
Geschäfte und Gastronomiebetriebe 
sind Arbeitgeber vor Ort und mitunter 
die umfassendsten Ausbildungsbetriebe. 
Mit jedem Einkauf tragen Sie dazu bei, 
dass es auch so bleibt und jungen Men-
schen eine wirtschaftliche Perspektive 
vor Ort geboten wird. So bleibt Todtnau 
jung und lebendig.

… macht Ihre Heimatgemeinde le-
benswert – Vieles kann einen Ort at-
traktiv machen: Kultur, Geschichte, 
Attraktionen, Infrastruktur. Auch die 
Vielfalt der Einkaufsmöglichkeiten und 
die Besonderheiten der Gastronomie 
prägen Todtnau. Je mehr Sie diese An-
gebote nutzen, desto attraktiver und 

lebenswerter bleibt unser Schwarzwald-
städtchen.

… reduziert die Umweltbelastung – Je 
weiter Sie für Ihren Einkauf fahren, de-
sto höher ist Ihr CO2-Ausstoß, der un-
sere Umwelt belastet – und auch Ihren 
Geldbeutel. Ein Einkauf vor Ort bedeu-
tet weniger Energieverbrauch, weniger 
Staus und mehr Zeit und Geld für ande-
re schöne Dinge.

… stärkt die politische Gemeinde vor 
Ort – Jeder Euro, den Sie innerhalb der 
Stadt- und Ortsteilgrenzen ausgeben, 
nutzt Todtnau insgesamt, denn Einzel-
händler und Gastronomen zahlen Ge-
werbesteuer. Diese Steuer ist eine kom-
munale Einnahmequelle jeder Stadt, mit 
der Einrichtungen (z. B. Hallen, Säle, 
Sportplätze, Spielplätze usw.) unterhal-
ten oder gar neu gebaut werden können. 
Somit stärken Sie mit jedem Einkauf 
oder Restaurantbesuch auch die wirt-
schaftliche Grundlage der Gesamtstadt 
Todtnau.

Ihr Gewerbeverein 
Treffpunkt Todtnau e.V. 
– Gemeinsam.Stark

Treffpunkt Todtnau e. V.

Einkaufen vor Ort in der Bergwelt Todtnau 
– diese Gründe sprechen dafür!
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Sathyapriya Balakrishnan am Standort Indien sowie Natascha Riegert und Milena Held, beide in Todtnau tätig, demonstrieren 
eindrucksvoll, dass Frauen und Technik keinen Widerspruch darstellen

Neues vom IOW:  Frauen und Technik? Bei ZAHORANSKY schon!

Gemischte Teams erbringen durch un-
terschiedliche Sicht- und Denkweisen 
mehr Innovationen, besser durchdachte 
Entscheidungen und effizienteres Ar-
beiten. Deshalb gehört zu den Unter-
nehmenszielen von ZAHORANSKY, 
den Anteil von Frauen in Technik und 
Führung zu erhöhen. Hier möchte 
ZAHORANSKY Ihnen drei Frauen der 
ZAHORANSKY-Gruppe vorstellen, die 
als Führungskraft und in technischen 
Berufen arbeiten.
 
Sathyapriya Balakrishnan, 32 Jahre, seit 
2017 bei ZAHORANSKY in Indien, lei-
tet den Bereich Maschinenbau als Stell-
vertreterin des Geschäftsführers und ist 
Projektmanagerin, ZLA-Koordinatorin 
und Einkaufsleiterin.
Sathyapriya, du gehörst zu den Frauen, 
denen der  Sprung in die Führungsetage 
gelungen ist. Was waren die größten Hür-
den, die du überwinden musstest?
Wir wissen, dass es in jeder Phase un-
seres Lebens verschiedene Hürden gibt, 
aber wenn wir etwas im Leben erreichen 
wollen, ist es wichtig, eine Vision zu ha-
ben. Dann können wir uns in regelmä-
ßigen Abständen kleinere Ziele setzen, 
die uns weiterbringen.

Hast du einen Tipp für andere Frauen, die 
sich entwickeln wollen?
Bildet euch gut, Bildung ist unsere starke 
Basis. Ohne Bildung kann man keine 
neuen Ideen erforschen, sie ist das wich-
tigste Element in der Entwicklung einer 
Nation.
 
Natascha Riegert, 19 Jahre, seit 2019 bei 
ZAHORANSKY in Todtnau. Sie befin-
det sich im 2. Lehrjahr zur Mechatroni-
kerin.
Milena Held, 21 Jahre, seit 2020 bei 
ZAHORANSKY in Todtnau. Sie absol-
viert ihr 1. Lehrjahr zur Zerspanungs-
mechanikerin.
Ihr habt euch für eine technische Ausbil-
dung entschieden. Was waren die größten 
Hürden, die ihr überwinden musstet?
Natascha: Meine Familie und Freunde 
waren nicht überrascht, dass ich einen 
technischen Beruf erlernen wollte. Am 
Anfang war bei mir die Angst da, wie es 
alleine als Frau unter den vielen Män-
nern sein wird, aber ganz schnell habe 
ich gemerkt, dass diese Angst völlig un-
begründet war.
Milena: Ich war mitten in der Ausbil-
dung zur Altenpflegerin, als mir klar 
wurde, dass ich diesen Beruf nicht mein 

ganzes Leben lang machen will. Als ich 
überlegt habe, was mir wirklich Spaß 
macht, habe ich entschieden, dass ich 
einen technischen Beruf lernen möch-
te. Ich habe mich bei ZAHORANSKY 
beworben und zwei Praktika in unter-
schiedlichen Berufen gemacht. Sofort 
war mir klar, dass ich eine Ausbildung 
zur Zerspanungsmechanikerin anfan-
gen möchte.
Habt ihr einen Tipp für Mädchen, die in 
technische Berufe wollen?
Natascha: Macht das, was euch selbst 
Spaß macht. Wenn ihr mit der Berufs-
auswahl glücklich seid, dann macht euch 
die Arbeit Spaß und ihr wollt euch wei-
ter bilden.
Milena: Wenn dir technisches, hand-
werkliches und praktisches Arbeiten 
Spaß macht, solltest du dir diese Berufe 
auf jeden Fall genauer anschauen und 
ausprobieren. Mache was dich glücklich 
macht und was du gut kannst. Verfolge 
deine Ziele konsequent und setze dich 
durch!
 
www.zahoransky.com
www.i-o-w.org
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Tradition muss sein! Trotz Corona – oder gerade bei Corona!
Die Bedingungen sind aktuell noch ideal, die Challenge läuft!

Alle Mannschaften

Information für InhaberInnen von
Saisonkarten für Handballwettkämpfe
Aufgrund der aktuellen Corona-Pande-
mie musste der Südbadische Handball-
verband schweren Herzens die Saison 
2020/2021 abbrechen. Wir alle bedau-
ern den Abbruch, aber es war die einzig 
richtige Entscheidung.
Wir bedanken uns bei allen Inha-
berInnen von Saisonkarten, dass ihr 
unsere Mannschaften aktiv unterstützt 
habt. Aufgrund des Abbruchs möchten 
wir zwei Möglichkeiten bieten, wie man 
mit der bereits erworbenen Saisonkarte 
weiter vorgehen kann:
• Du kannst zum einen auf die Erstat-
tung des Kaufpreises verzichten und 
damit einen großen Beitrag dazu leisten, 
dass es die Handballabteilung des TV 
Todtnau bestmöglich durch die Coro-
na-Krise schafft.

• Zum anderen hast du selbstverständ-
lich die Möglichkeit, deine Saisonkar-
te zurückzugeben und den Kaufpreis 
erstattet zu bekommen. Entscheidest 
Du Dich für die Kaufpreisrückerstat-
tung, dann melde Dich bitte bis späte-
stens 3. Mai 2021 bei unserem Abtei-
lungsleiter Michael Sättele telefonisch 
(07671/99960) oder per E-Mail (m.saet-
tele@gmx.net).

Wir bedauern es sehr, dass ihr aufgrund 
der aktuellen Situation nicht in den Ge-
nuss der Atmosphäre in der Silberber-
ghalle kommst, hoffen aber sehr, euch 
bald wieder wie gewohnt in der Halle 
begrüßen zu dürfen. Wir bedanken uns 
im Voraus für eure Unterstützung und 
Treue.

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Die  Wildsau-Challenge als Langzeit-Wett-
lauf wird noch bis 11. April durchgeführt

SKI ALPIN

Der Start ist am Bismarkdenkmal auf 
dem Seebuck, Zwischenstopp am Ja-
kobus Kreuz in Todtnauberg oder an 
der Hämmerle Hütte und das Ziel ist 
vor dem Bergfried Cafe + 1 Zimmer in 
Todtnauberg. Die Teilnehmer nehmen 
die Laufzeit selbst auf mit einer Tou-
ren- App. Teilnehmer ohne App-Mög-
lichkeit können sich bei Anke Schnei-
der telefonisch melden (Rufnummer 
07671 610). Zu gewinnen gibt es neben 
dem Wanderpokal die holzgeschnitzte 
Wildsau, eine Hüttenübernachtung, eine 
Schwarzwälder Kirschtort u.v.m.
Die geschlossene Schneedecke und die 
gewalzten Winterwanderwege bieten 
beste Bedingungen für den Wettlauf.
Mehr Infos unter www.sc-todtnauberg.
de


